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Annika 18 Jahre:
Ich finde, dass der Euro gut
aussieht. Ich habe nur ein
Problem. Ich kann die 20-Cent-
Münzen schlecht von den 10-
Cent-Münzen unterscheiden,
da sie fast gleich groß sind. Die
DM habe ich schnell weg-
gekriegt und zahle ausschließ-
lich in Euro, damit ich mir den
Ärger an den Kassen erspare.
Grundsätzlich verläuft alles
reibungsloser als ich  vermute-
te. Die meisten Leute haben
sich eben doch auf  den Wäh-
rungswechsel vorbereitet.
Außerdem ist das Personal gut
geschult und so können sie den
Kunden bei Schwierigkeiten
helfen. 
Den Großteil des Kleingeldes
habe ich vorher schon zur Bank
gebracht. Die paar Groschen,
die ich jetzt noch zu Hause ha-
be, werde ich dann zur Bank
bringen, wenn es dort wegen
des Euro nicht mehr so voll ist.
Mein Problem ist, dass ich 
immer noch  in DM rechne. Es
fällt mir auch schwer mich
umzugewöhnen.
Was die Stabilität des Euro
betrifft, so habe ich darum 

Der Euro ist da!

Seit Anfang des Jahres hat Europa eine neue gemeinsame 
Währung. Schülerpraktikantin Jasmin hat sich umgehört, wie 

Jugendliche die Umstellung erlebt haben.

keine Angst. Da vertraue ich
den Leuten, die sich damit
auskennen. Ich glaube, dass
die gemeinsame Währung die
Identifikation mit jedem Land
und auch die Zusammen-
gehörigkeit der einzelnen
Länder fördert. Außerdem ist
es praktisch, dass viele Länder
das gleiche Geld haben. Man
hat keinen Umtauschstress,
keine Umgewöhnung an
andere Währungen und keine
übrig gebliebenen Münzen aus
dem Urlaub mehr. 

Marco 14 Jahre:
Ich kann die einzelnen Münzen
gut unterscheiden. Ich rechne
zwar noch in DM, aber ich den-
ke, dass auch ich mich bald
umgewöhnt haben werde. Das
Kleingeld habe ich schon früher
eingezahlt, als die Banken noch
nicht so voll waren.
Ich finde es schade, dass es
nicht mehr diese Vielfalt gibt.
Ich hatte gern anderes Geld im
Ausland, weil es immer interes-
sant war, dieses kennen zu
lernen. Auf Fälschungen achte
ich im Moment sehr genau und
schaue immer auf Wasserzei-
chen bei den Geldscheinen.

Annika 14 Jahre:
Ich habe keine Probleme die
einzelnen Münzen zu unter-
scheiden. Ich rechne nur immer
noch die Preise in DM um. In
den Geschäften habe ich die
Erfahrung gemacht, dass viele

alte Leute öfter DM- und Euro-
Preise verwechseln und an der
Kasse dann großer Aufruhr
herrscht. Außerdem ist mir auf-
gefallen, dass manche Sachen
teurer geworden sind, andere
dafür aber wieder billiger. Das
Kleingeld habe ich um-
getauscht, als nicht mehr so
viel los war. Im großen und
ganzen ist durch den Euro vie-
les einfacher geworden. Ich
werde im Urlaub die Abwechs-
lung vermissen. Es war immer
lustig mit einer neuen Währung
umgehen zu müssen.

Mario 14 Jahre:
Viele Sachen sind mit der
Euroumstellung teurer gewor-
den. Das ärgert mich sehr, weil
man als Schüler nicht viel Geld
hat. Schwierigkeiten in den Ge-
schäften hatte ich bisher noch
nicht. Ich habe auch von an-
deren keine Klagen gehört. 
Ich hatte keine Probleme mit
dem Umtausch. Meine Eltern
haben das Geld für mich um-
getauscht. Sie arbeiten nämlich
beide bei der Bank und konn-
ten so ohne großes Anstehen
wechseln.

Katrin 15 Jahre:
Das neue Geld sieht noch un-
gewohnt aus, gefällt mir aller-
dings besser als die DM, da es
bunter ist. In den meisten Ge-
schäften haben sich die Preise
erhöht, teilweise sogar bis zu
50%. Für die alten Leute ist die
Umstellung auf  die neue Wäh-
rung sehr schwer und mir ist
schon oft aufgefallen, dass sie

zu wenig Rückgeld bekommen
haben.

Karolina 14 Jahre:
Ich finde es doof, dass die
meisten Geschäfte nur noch
Euro annehmen und keine DM
mehr. Ich selbst habe noch bei-
de Währungen, werde die DM
aber bald umtauschen müssen.
Insgesamt finde ich es gut,
dass viele Länder endlich glei-
ches Geld haben, so kann man
die Preise besser vergleichen.
Vor Fälschungen muss man
meiner Meinung nach keine
Angst haben.

Kristin 13 Jahre:
Ich finde, dass das neue Geld
zu sehr glänzt, die DM sah
besser aus.
Allgemein konnte man sehen,
dass sich alle auf den Euro
umgestellt haben, es gab auch
keine Probleme in Geschäften.
Ich selbst erwische mich
allerdings immer noch dabei,
wie ich Euro in DM umrechne. 

Julia 14 Jahre:
Da ich über Neujahr im Urlaub
war, hatte ich die Möglichkeit
Euro aus Luxemburg zu be-
kommen. Im Ausland verlief
alles genauso reibungslos wie
in Deutschland.

Lena, 13 Jahre:
Ich finde, dass das Geld aus-
sieht wie Spielgeld. Ich rechne
auch weiterhin in DM.
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